
Tatbachev S ettM^ll.
^ 20.^.

F r e y t a g , den ;o. M ä r z 1S26.

L a i b a ch.

^ e . ?. k. Majestät haben mit a. ft. Entschließung vom
i5 . Oct. v. I . , 3em Anton Kaftner, Han0lung5.Com,
mis ,n W l e n . sub N r . 293 wohnhaft, auf die Verbisse,
l u n g ! „ in der Reinigung der Tafeln und Brennöhle,
»wodurch die Elstern «inen reinern Geschmack und grö.
»ßere Haltbarkeit. Letztere aber die Eigenschaft erlangen,
»daß sie weder Rauch noch üble Ausdünstung oder Ge«
„ruch von sich geben, und da fie von allen Täu len bt-
^fleyet seyen, auf den Lamoen nicht schädlich werden,"
t in Pkwlltstium auf dis Dauer von 5 Jahren nach den
BcNimmungtn des a. h. Patent» v^m 9, Dec. 5820 c,.g.
zu verleihen geruhet.

Welches mit dem Beyfahe zur allgemeinen Kennt»
niß gebracht w i r d , daß laut eines htradgetangtep h.
Hofkanzley - Decretes vom 5 l . M . . Z. Zg»?, gegen di«
Ausübung desselben in Santtäts «Rücksichten kein 2ln«
ftsnd obwal t

Vom ?. k. i l lyr. Gubernium. baidsch am ^3. Ft>

vruar »826.
W i e n . den z. M a r j .

Bey dek am i . d . M . in Fslge deS «llerhöchsttn Pa»
tentez VSM2!. MHrz l9l3vorginommtn<n vier und vler.
ziasten Vi l losung der ältern velzmsllchen Staatsschuld
m die Serie N r . 127 gezogen worden.

: Diese Serie enthält Vcmco » Obligationen zn H pCt.
und zwar von N l . ,9,229 bis etnschließigNr, 3 ^ 4 9 , dann

N r . 3l,652 ^ ^ . , . ^
/ 2l,654 l. mit der Hälfte der Capitals »Summe.
.̂ 2l,655 j

'M Capitals-Betrag« von ,,276.480 fi. und im Zinsend«,
tragl nach dem herabgesetzten Fuße von 2ö,ü2g fl. Z6. kr.

Die in diese, Serie enthaltenen einzelnen Obliga-
t ions. Nummern werden in einem ebenen Verzeichnisse
nachträglich bekannt gemacht werden.

Beyder am l . d . M . S ta t t gefundenen sechsten Vek>
^ '«ng des bey d«n HH. David P a r i s ! ) und M . A .
R o t h s c h i l d und Söhn« am H> Aprtt »Llo elössneten

Anlehens von Zc,,3<,o,oso si. C M . sind in den gezogenen
Serien (die wir bereits angezeigt haben) auf folgende
Nummern HauptKiwinnste die iuol^ivo 1002 fi. C M .
gefallen : S e r i e N r . 25. N r . kZ86: zooo fi. -^- S e,
»i« N l . Z9. N r . 9922 : xboo ft. — S e r i e N r . ^6.
Nc. 11,752: i5oo fi. N r . 11,882: 2oOv ss. — S i l i «
Nr . Sä. N r . i3,9Zo: ,000. fl. -— S e r i e Nr . ?K N s .
is.Zag: Ho,«c>o ss. — S e r i « V r . 9Z. N r . 2 ^ 9 2 ^ :
2oaa st., N l . 2H ZHZ : i5oo fi., N r . 3^,210: iaoo , fi. ,
N r . 24,t5Z: 7N00 fl. — S e r i e N r . 96. N r ^ , 2 ^ 9 :
1000 fi. — S e r i e N r . 121. N r . 2 i , 2 5 i : Lo.ooo fi.—
T e r i e N l . i b l . N r . 3g o5l ^ 2aoo fi., N r . 29,0^7;
55oa ft., N l . 2g.170: i5ao fl. — S t r i t N r . 3d!.
N r . i , ,6Z4: »000 fi. S e r i e N r . ,272. N r . 70,62a:
i5oo fi. — S e r i e N r . 3o2. N r . 73Z06: ^saoo fi. —
S t l i e N r . Zz^. Nr . 5 q , i o i : 100a st. — S e r i <
N r . 263. Nr- 94222: öo.oas — S e r i « N r . 45.7. N r .
1:9,637:' 25o« fl.. Nk, »18,780: luoo ss. — S t l i k
Mr. 471° Nr . 132,45^: i5oo fl. — S e r i e N r . 474.
N r . 123,129 : 2600 fi— S e r z e N r . 4^3. yZl. il?,7QZ ?
,Zos fi.^ N l . 127,630: 20ÜQ ss. — S e r i e Nr - 4g.j„
N r . »28,219: iaoa fi. — S e r i e N r . 5^a. N r . 329 5!l>:

looo si., N r . l2 I ,g52: 2000 ss, S e r i e N r . ^ 7 .
N r . 155.123: «c>oo fi. — S e l i e N r . ö g I . N r . i5ö,2^4 .
25ao ft», N r . i55,232 : i5ao fi. — S e r i e N r . 625.
N r . i b L ^ ' L : i5ao ft. — S e r i « N r . 672.Nl . 17^,602 :
25oo fi. — S e r i e Nr . 6-5. N r . 175,«5c,: iu«a ss. ,
N r . 176,2^6: 25üQ, ss., N r . ! 7 5 , ^ ! I : 1000 fi — S e l ' , e
N r . 693. N r . 1S0.127 : 25oo fi. — S e r i e N r . 7<6.
N r . i36,oo>: 7000 fi., N r . 166,049 - 2000 fl.. N r . »66.099 :
»000 fi. — S e l i e N r . 72a. N r . 187,929 : logo ft.,
N r . 187,114: 2oooss.—Ser ie Nr-722. N r . 187I58 :
3005 fi. — S l l ! « N r . 726. N r . i W M i : 15 ,̂0 ss. —
S e r i e N r . 7^9- N r . »9<,524: »5oQ fi. — P i e übrigen
in Lie gezsgenen Serien gehörigen, hier nicht angeführten
Losnummern treffen die nach demZiehungsplane für das
Jahr 182k bestimmten niedrigern Gewinnsle yön 70a ss.,
5ao fi., 2ao fi., 25o fi., i5a ss. und iZo fi.
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P ä p s t l ! ch e T t a a te n.
I n del Buchhandlung CracaZ zu RLmist unttrdem

T ' t i l : ,.?foUxie ^«r 1' ailiia 1826" tinlCathalog «lschit'
ntTl, welcher d,e chronologische Reihe der Päpste» die
deimahl-gen Cardinale, Patriarchen, Erzbifchöfe und
Bischöfe der ganzen christlichen Wil t nebst einem Vtl«
zeichnisse d«r erledigten CÄrdinälshüte, dann alle Ve»
holden in Rom und sämmtlichen Legationen unZ Dtle«
zationen des Kirchensta«t«5 enthalt,. Das Welt zst Kem
Cardin«! Plac«do Zurla zugeeignet.

R s m. den i5. Februar. I n der Nähede««chttn Mei«
lenzeiger« d«r vi» Uoineut«^', hat Herr Caslellsni,
Grunl>e>.gtnthytmtl w jener Gegend, »nd Director der
schon Hort Gtatl gefundtlienNachgrgbung<N/«in.ezitmlich
gut erhaltene griechische Inschrift entdeckt, »on welcher
«»fei gelehrte Hellenist, He« Abbate Amali, f,lgend<
Übersetzung gegeben hat: »Mem V»te«l«nd ist das un»
sterbliche Rsm; zum Vater hab« ich f«in«n Kaiser und
König. Nan nsnnte mich Al l iMs, der geliebte Nahmen
meiner Mutter. Von der Kindheit an für m<in«n Gat«
t«n bestimmt, hinttiließ ich sterbend ihm vier Söhne,
die dem Jünglingsalter nahe waren. Ihre frommen Ar^
»« haben mich, d̂ « noch Jung«» in diese Orust hinab»
getragen."

F r a n k r e i c h .
Am zZ. Februar NschmMsg 4 Uhr üb««icht« d«

hißhtlig« Vsthschafter Se. k. k. spostol.Majestät, Gene»
«al delCavall«»i«,F«yhe«vonV i^ce »t,>«m sonige
in öffentlicher Audienz fein Zurückberufungsschreib^n,
und nahm Abschied von S t . Majestät und »er königli»
chtn Famili«. Unmittelhar darauf Äberkeichte d « von
Sr . k . k.apostol. Majestät zum Nachfolger des Freyherr«
v»n Vincent, in gleicher Eigenschaft «ls Bothschafter er«
nannte Graf von A p p L n y i , ebenfalls in öffentlich««
Audienz sein BeglHubigungZschlMsn, und wurde der
königlichen Familie vorgestellt.

D<« E r e i l e zufolge wirb sich der Warfchall Mar»
mont als außerordentlicher Bsthlchastsr Sr . allerchlist,
lichen Majestät zur Krönung des KalstrZ N i c o l a u s
nsch Moskau begehen. Dasselbe Blatt meldet, derkö,
nig von Spanien habe dem französischen Bothschafte« am
Madrider Hofe, Marquis de M V u s t i s r , das Gtoßkreuz
des Ordens Carl I I I . vkeliehtn.

G r o ß b r i t a n n i e n u n d I r l a n d .
Am i5> Morgens wurdc die finanzielle W«lt indi<

größte Bestürzung durch die Nachricht verfitzt, daßda«
Haus B. A. G s l 0 f m l t h (Tt« Helenz'PZace) fgllitte

Auch fallülen I . S y ms nd s, D. M s e a t s , G-blü«
der Lewy und I . H. I s r a e l — lauter Häuser elften
Credits. Doch erregten ste alle nicht fo viel Erstaunen,
wie d«, Falliment des H«uses G o l d s m i t h , welch,»
fow«hl durch semen Antheil an so vielenAnleihen, als durch
die lwermeßüchtn Handelsspekalionen, die es mitallen
H«uplNa'dten Eulspa's in Verkehr setzten, i« die auege-.
dehntcsten Spekulationen verwickelt w«r. G o l d s m i t h
h«tle innerhalb der letzten zwey Jahre übernommen:
2) <me portugiesische Anleihe von i,öao,ooo Pf. Steel, zu
67 pCt.; «) eine mexicanifche Anleihe von Z,20a,000 Pf.
zu 56 pCt., 5pCt. Zinsen tragend; Z) eine columdischs
Anlech« von 4.780,202 Pf. zu 69 pCt.^ mit6 pCt. Zinsen,
und 4) eine zweyte meZicanifche Anleihe von Z,220,000
Pf, zu 852^4 pTl.Mit-b pCt. Zinsen. Da nun in der letzten
Zeit die Po»tugiesischen Stocks auf t2 Verlust, die me»
xicanischen öPercents auf 16 Verlust, di« s Percents auf
25 Verlust, und die columhifch«n auf Gunter dem Con«
tracts' Preise g«fun.k«n find, s» laßt sich der Sturz die»
fes Hauses^ welche« überd«s «och ausg<d«hnte Specu»
l»li»ne« in Colonlal'Waartn und andern Artikeln n«ch
den vsliüglichsten Handelplcltzen von Europa und Ame»
Jit« unternommen Hatte, Ilich: erklären.

Die Passiven des Haufes GsldfmUH folle«di« Act>V»n
um Hoo,oas Pf. Sterl. .üb«rst«gen< Noch vor einem
Jahre war die Bilanz dieses Haufe«öoa^>oo Pf. zu Gun»
sten desstlben. Bey dtr Leichenöffnung dee Hen« B. A«
Aeldsmith. bat sich gezeizt, Haß «in Bmegefaß im Kopf«
gesprungen nar.

Der Bankerott des Buchhälldlers Constable zuEoin«
bürg, welche« die Waverley» Romane hersus gegeben,
Hal endlich S<« W a l t e r S c o t t genöthigt, sich zu«
Autorschaft dies«r Welke zubttlnntn-Allein er foll durch
diesen Bankerott, u„dden des Buchdruckers Baüantyn-,
fast zu Grunde gerichtet seyn, ^ndem er sein ganzes Ve^
mögen bey chnenKehenhatttf und zw«(wie fein« Feind«
behaupten) zu Ungewöhnlich hohen Zinsen.

Lloyd's Agent meldet au« Rio de Janeiro vsm l7.
December: »Die brasilianisch« Regierung hat am 12.
December «ine förmliche Kriegsertlaeung gegen die ver«

^ einigien Provinzen am Rio del« Plata <rla,,'! hehrere
» Eape«, unter Indepedenten» Flagg«. And an unsöler

Küste erschienen , .und haben einige Hier zu Hause gehs-
rende Schiffe genommen, ade« nu?^in brittisches,so v^el

> wir wissen, molestirl."
! Lieutenant Powles Vurlto« von der beng«lifcheu Ae«
. tlllerii in Assam, hat die Quelle des Burramputiz in ei«
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«er Schneegebirgsreih«. , 3 ' N . Be. 96° zo< d . 3. tnt.
deckt. 1000 Miles von dem Orte entfernt, wo ma» fle
vermuthete.

R u ß l a n d .

Berliner Blatt«« melden aus P e t e r s b u r g Vom
1 i Februar: ,Vorgest«rnMitt«ghatt«derBaron Palm«
stierna, auß<rprdentlich» B^hschafter undbeVollmsch«
tigter Mmister de« König« von Schweden di« Ehre/än
desonderer Audienz dem Kais« die neuen Beglaubigungs«
Schneiden seine, Touversin« »u über«ichen. — D«r
Staalsralh Gr«f G u r i e f f , GeschäftstläZ«« beym nie»
derliindischen Hofe, ist zum außerordentlichen Gesandten
undbevollmächtigteuMlnistttbey demftldenHofe <rnannt
worden. — Der würtemb«gzsche Benersl» Lieutenant,
Bsrcn von V a r e n b ü h l e r und del General Zä«
kr«wsk«, General-Gouverneur von Finnland, sind hier
angekommen^—Der beym auswärtigenDepattement und
by dem Secretariat de«Oeneral en CKeldtr ersten Arme«
( M e n ' Sacken) angestellt« Graf Eduard von Königs»
f e l « , ist auf sein Verlangen in den Ruhestand vtlfeht
wsröerr."

Ind<rC a r l s l u h 4 l 3 e i t u n g liest man Folgen«
des: »Seitdem die Gefshk erkannt worden, welch« di«
Ruhe und Wohlfahrt de« Reich«bedlshte, unddie Pla»
ne der Vezhtecher, durch die fortgefttzts Untersuchung,
immer deutlicher hervo« treten, und Hlsfr«v«lhafte Kl»
zsugnisse antinatisnalel, »uchlsf^r Gesinnungen sich dar»
stellen; senden Mehren fichsuch die tröstlichen Wahenetz»
Wungen, Haß der Geist der alten Lieb« «nd Anhänglich»
teit an Regent und Vaterland, d«l Ve«hlung fürl>ie
Religlsn und Aesche de« Väter und des sestenVertlauent
zum Monarchen, in «ngelchmalerter Kraft bey der Masse
leö Volke« und den grsßen Corporationen fort besteht.
Vt?t1ni3l 1N:5 v?n vi^achin Zügen bis Edeimuths, WZ,
durch die treuen Diener «,« ben unruhigen Tagen, v«N
Brssen Trsst dem bekümmerten Gemüthe des väterlichen
Monarchen bersitettn, bilden fie nunmehr die Nch»Nen
Elements zur allgemeinen Beruhigung; st« gewähren die
Üde?zeugung. daß baß Bift bes Verderbens, hier kemer
AnsteHunz; ode« V«b«itungmehr fähig, mitdenenun»
tergehen werde, die es, das f«mde heMsfe Proomuund
»n seinem Gefolge Mord, Anarchie und Blend, als Aus,
beut« trügerischer Bildung und fremder Angewohnheiten,
ins Vaterland gebracht haben. — Untet den zahlreichen
Bewllsen der Ergebenheit und Treue, welche in diesem
AugtndlzHe der Adel inbbefondeee dem Throne g,dt, er,
wähnen wll nahmentlich einer Vorstellung dsz Esthlsndi,

schen Ritterschaft, die den Kaiser bittet, ihr die ksstt Be«
strafung jedes ihrer Mttglltde?, nach attemHelkcmmcn,
ve?stgtt«n zu wollen^ der auch nur entfernt 0er Theil«
zmhme, an dee schändlichen Verschwörung schuldig be»
funden wird. Nach den Statuten jener Nttttlschaft nnr»
das Wapen eineö solchen, seines Standes unwürdigen
Edelmanns, im Rlttttsaale zu Reval, in Gegenwart de«
versammelten Adels , zeldtochtn, und H!tr Inhabtl aller
felnern Genossenschaft unw-elth erklärt. — I n den Gesin-
nungen der Nation findet der Kaiser somit die kräftigste
Beyhülfe« um das Übel gänzlich auezurotten, daß 3t«
erste« Tage Seiner so hochherzig sich verkündeten Ne»
Zietung mit me geahntem Schmerz srfüUt."

O «manische« Reich.

Der österr. Deodschter vom 5. März enthält f?l,
gendes aus Conftantinopelvomao. Iebruar:

Die Pfsrte hatumH?. M- snrch m«H«re Tatar» dle
3tächricht «ihslten , deß di« gegen On0t des Verflossenen
Jahre» nach Geiechen^nd abgesHndten Commifsäre H u ß'
« i B e i und'R ed schid'E f« nd i (VergleicheLaidacher
ZM> Vom ^5- und 2 i . Jänner) welche den Weg zu Lande
über Adeianopei und MonasNr(Blloglia) eingeschlagen
hatten.ämLazervFn M t ssHlo ng i «mgetroffenwaren.
Bald nach Ankunft dieser Couriers »rrdreitete stch dag
G^rncht, öaß Ih««tz i m Pascha Hie Leitung der Ae«
lagerung jenes festen Platzes allem übeznsmmen, R e«
^ch id Pa fcha Hber, «ins »n3«ze Bestimmung — man
sagt., gegtÄden DistrictVonA t t ica KufzubTtchen —er»
Halten H»be.

Der durH bit tapfts Verthzidigung yen P a t r a «
beka^nteI u f f u f PüschH, dessen Finanzen sich durch
bit KrieggHlMgnU«; ws « häUP^ durch elgne Mittel
Hülfe schaffen muZte^ in<in<m zerütteten Zustandeoe?
finden sollen, ist zum Statthalt« son A j d i n (in Na.
t3ft«n)ernanntword»n<Er hatPH^^aA a n I b r a h i m
P afcha, als Ä ^ U ^ ^ U ! 32.". Ms?«a, Ädergeben und
di« Reise nach seiner neuen Bestimmung uhe« S e r s s ,
wo stch seine Iamili« aufhalte angetreten.

Aus M o r ea, Von wsher «g uns wegen deranhal»
tenden Nordwinde, K«e das Iinlaufen aller Fahrzeuae
aus dem Atchipelsgus Hinderten, sctt langer Zeit an
Nachrichten gefehlt hatte^ erfahren wlr (übe« Smyrna)
daß tUe in der Zwischenzeit verdtiiteten Gerüchte von an.
geblichen, durch oi« Insurgenten auf dzese? Halbinsel cr»
«ungenen Vortheilen, durchaus ungegründet find. Co«
l o c o t r o n i hatte sich allerdings in den ersten Taqen
des Jänners mit einigen tausend Mann au» der Gegend
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von ' T ^ u p l ia gess«'n T r i p o l i s a in M^r'H gesetzt.
um ftch dieses Platzes . in welchem I d l a d l m Pascha
dcy seinem Marsche nach P » t r a s , 3ooc> Mann, untei
Anführung S o l i m a n Bei 's (des ftanzösifcken Rene«
Zaten l a S e o «) zurückgelassen hatte. zu bemächtigen.
Er fand jidoH die dort'ge Besatzung m zu gut«! Verfas-
sung . um einen A^riff zu wagen, und zog sich unve<«
richtetet Dinge wilder zurück, worauf sich seine ausaZ-
len Gegenden zusammengerafften T'uppen, wie gewöhn,
Uch nach einer mißlungenen Op««atw^ zerstreuten. E.ner
in den letzten Tagen des Jänners zu Hmylna emgelauft.
nen Schiffer.Nachricht zufo!g« soll C ol sc o t l o n i wirk'
lich einen Sturm gegen T r i p o l i z z a unternommen ha«
den. dieser aber von den Agyptiern abgeschlagen worden
seyn. D>< zu Napo l« di R o m a n i a erscheinende
« l l g e m e i n e Z ei tu n g. deren Mummeln wi« diszum
4. Jänner sneuen Styls) erhalten hab«n, meldet keine
Sylbe yon diesen Begebenheiten.

Der schoa feit mehre«n Woche« hler erwartete kŝ
mglich glüßdritannischeBothschafter. Hr. S t a t t o k d
C a n n i n g , hat wegen der fortwähr.nü h«llfchend«n
Nordwinde, die Fahrt durch die PaldantUen. wo et
schon am »L. v. M . angelangt wzr. noch nicht fortsetzen
können. De«kö«igl.ftünzösischeP9ihschaft<»,Gen.raU!«u.
tenant Grafv°n A u i l l em ° not fch-cktsich an. in wenigen
Tagen feine Utlaudz.Re.se «achP 2 l i s. überB u ! u l e st
Und W i e n , anzutreten, und hat gestern bey 0em dtN
Ministern d«l Pforte adgestarttten Abschieds . Besuche
d-n «rslin Bolhschafts . Becre^r H:n. DesaZ « s. als
Mschättsträgtk wädrend seiner Abwesenheit. vcrgemUt.

Am ß d. M- wurden die Bewohner dieser Haupt«
stadt durch mehrte htfNge Erdslöß« erschreckt, wovon
d^r ers um3 i i Uht Abenos in der Richtung von Nor,
d . nack Salden ver»'vürt wurde, welchem m der '^acht
nnH ei.na^ndere von germ^erer Heftigst sotten. Man
ve'lmmm^ indeß nicht/daß solche in der Stadt ngendmo
Schaden angerichtet hätten.

Fremden-Anze ige .
A n g e k s m m e ^ d t n o . M ä r ^ »»«s.

5̂ r ssranz Graf Gorgo. k. k. OberllentinHnt; Hr.
Mafs io 'Ä fini un„ Hr. Georg Anderl. Handelsleute.
I l t "?tN von Tr^st nach W' tn . ^ ,,.

Den ä '^r. VnaMo Bozzo. Schist3c.vnan.vgn
, Wien^ und Hr.Ios. Kleer. Apotheker, von ^eNmtz. dey«

" ' " M n ^ ^ H r , Adolvb Freyherr v. 3 ^ " ^ ' VNt.
inttMent der AespunWadnk Fr,es u. Compag.; ^ r .

Carl N.lvelm v. Bf?,!llicr, Fabciks - GistUlchafter. mit
Gallint,, und Hl. Chnfüan HZenlein, Palüculler, aU«
drey von W>en n>zch Triest.

Den 6. Hr. Michel Vogel, k. k. pensionnitr Hof»
fäüger, von Trieft nach Wien. — Hr. Ath^na» Wraby,
wa, Handelsmann' (ruiklsch. llntecthan). von -Hemlm
nach Trieft.

Den 7. Hr. Fran^ Payer, 2ludito« vom k. k. In f .
R«g> Albert Graf Gyulen, von Wi«n nach Verona. —
Hr' Graf Gaspari, Fähnrich vom k. k. Inf. Neg. Mayer,
von Tricst nach Wen — Hr. August Cheval. Collins
ä« 'I'Hiieu, k-k. Fähnrich Vom Inf . Neg. GrafLÜienderg,
Von Wien nach Neapel. — Hr. Casval Kamplner, Do»
'main«n, Inspeclwns-Forst' Pcacticant. von W^en nach
Trieft. — Hr. Msises Cohcn und Hr. Johann Ectyardk,
Hsndlläleute, von Trieft nach Wien. — Hr. VamueZ
Bachrach, Handelsmann, von W«en nach Trieft.

Eurß vom 4- M ä r z i326.
Mittelprels

Stastsschuldverfchlelbungen zu 5 v.H. (in TM.) 889/12

Veelostt Obligationen u.Ära-(^5 v.H')^ 66 2/4
rial'Obligationen der Stände ,^uH l /2v.H.^ —
vsn TyroZ . . . . - - M4 v.H^V —

fzu5i/2vH)5 ^-
Dar!, mit Verlos. V.J. »820 für 100 fi. (in EM.)l^Z/4

detw decls v. 1.1821 für ,c>a fi. (in CM.) >l,i l/Z
Wien< StabtlBanco'Odl. ^u » ,/2vH.^<!n C M ) ä6 I/H

(Alsrial) (Domcfl,)
Obligationen del Stände! (C.M.) (C.M.j

y. Österreich untet und zu 3 v H . . — —
ob ostEnn». vonBsh.) zu z'/2 v.H / —
men/Mähren, Hchle- zu2<4V.H.^> — ^ .
sssn/Steyermark-^ärm zu2 v,H.H o6^/u —
ten, KrHln und Görz. f zu i 2.)H v.H.-^ — ».

Bankacuen pr. Stück 1077 m C» M , '

W s ch f e l - C 0 u r s.
(in C.M.)

Amsterdam, f ü r l o a T l ' l r . C u n . N t h l r ^ ^ 2 Ms«I

Augsburg, für loa'Guld. Curr. G u l d . ^ " ^ " '2 Mon.

Frankfurt a. M f. iooG. 20 fl. F.Guld.^ — 2 Mon.
^ f— i.d.Messe.
Genua, fük t Gulden . . . ^ ä i ^ . ^ ^ ^ H ^ '
Livorno füt ein Gulden . - . 8ol^li 557/8 2 Mon.
Mailand, fürZaaoNerr.^ire, Guld. 99 l/2 G. 2 Mon.

Wasserstand des Lmbach - Flusses am Pegel der
gemauerten Kanalbrücke:

D e n 9. M a r z » Z 0 l l 9 L i n i e n 0 d e; o.

Ignaz Aloys Eol. ?, Kliinmayr^ Vnieger und R.'dacteue,


